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Energieumwandlung 4
Energie

1.  Lukas trifft sich mit Malwin, der in die Parallelklasse geht, um die Hausaufgaben in Physik zu 
machen. 

 Lukas: „Wir haben heute gelernt, dass ein 100-Meter Läufer im Durchschnitt eine Geschwindigkeit 
von 10 m/s läuft. Dies entspricht einer Bewegungsenergie von 5000 J, wenn der Läufer eine Masse 
von 100 kg hat.“

 Malwin: „Wir haben uns heute mit der Höhenenergie befasst. Dabei haben wir eine Aufgabe ge-
rechnet, bei der ein Mann mit der gleichen Masse die Höhenenergie von 5000 J besitzt, wenn er im 
Schwimmbad auf den 5 m Turm geklettert ist.“

 Lukas: „Bedeutet das nicht, dass er dann mit der Geschwindigkeit von 10 m/s auf das Wasser auf-
treffen muss?“

 Überprüfe die Vermutung von Lukas mit folgender Formel zum freien Fall:

v = 2 ⋅ s ⋅ g ; dabei sind g ≈ 10 
m
s2

 und s = 5 m ist die Sprungturmhöhe

2. Tom besucht die beiden Freunde und bemerkt zu der Rechnung von Malwin und Lukas. „Zu 
dem gleichen Ergebnis kommt man auch, wenn man den Energieerhaltungssatz anwendet. Der 
Turmspringer verwandelt seine  Höhenenergie komplett in Bewegungsenergie.“ Tom behauptet 
weiter, dass man die beiden Gleichungen für die beiden Energieformen gleichsetzen kann und 
nach einigem Umformen folgende Gleichung erhält:

v = 
  

2 ⋅ EH

m
 

 Überprüfe die Behauptung von Tom durch Einsetzen der Höhenenergie und der Masse in die Glei-
chung.

3.  Führe die folgenden Rechnungen für eine Person aus, die eine Masse von 60 kg hat und auf 
den 10-m-Sprungturm steigt.

 a)  Welche Höhenenergie besitzt die Person auf dem 10 m Turm? 

 b) Welche Höhenenergie besitzt die Person, in der Höhe der Wasseroberfläche?

 c)  Welche Geschwindigkeit hat die Person (ohne Luftreibung) kurz bevor sie in das Wasser ein

  taucht? Teste beide Formeln: v =     2 ⋅ s ⋅ g ; v = 
2 ⋅ EH

m .

 d) Welche Bewegungsenergie ergibt sich mit der berechneten Geschwindigkeit?

 e)  Sind die Bewegungsenergie im Moment des Eintauchens ins Wasser und die Höhenenergie auf 
dem 10-m-Turm gleich?

4. Welche Höhe kann die Kugel erreichen?
 Nutze den Energieerhaltungssatz.

                EHöhe = EBewegung 

5.  Leite die Formel v =     2 · s · g her. Nutze die Gleichungen s = 
1
2

 gt ² und v = gt.

6. Leite die Formel v =     
2 · EH

m  her. Nutze den Energieerhaltungssatz.
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Energieerhaltung

Position A: 

Geschwindigkeit Bewegungsenergie Höhenenergie

v = 0 
m
s²

EB = 0 J EH = m · g · hmax

Position B: 

Geschwindigkeit Bewegungsenergie Höhenenergie

v ≈ 10 
m
s EB = EH halbiert

Position C: 

Geschwindigkeit Bewegungsenergie Höhenenergie

vmax ≈ 14 
m
s EB = 

1
2

 · m · vmax
2 EH = 0 J

Energieerhaltung:

1
2

 · m · vmax
2 = m · g · hmax

Ekin + Epot = Ekonstant = konstant

 Bewegungsenergie im Punkt C ist gleich Höhenenergie im Punkt A
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